
KLIMA
BILANZ 
 2023KZ-Gedenkstätte

Neuengamme

FASSUNG VOM 22.07.2025	 SEITE 1/6

HAMBURGER MUSEEN 
HANDELN

 



Die Stiftung Hamburger Gedenkstätten und Lern-
orte für die Opfer der NS-Verbrechen ist Träger der 
KZ-Gedenkstätte Neuengamme, der Gedenkstätte 
Bullenhuser Damm, der Gedenkstätte Plattenhaus 
Poppenbüttel sowie der Gedenkstätte Konzent-
rationslager und Strafanstalten Fuhlsbüttel 1933–
1945. Die KZ-Gedenkstätte Neuengamme erinnert 
am historischen Ort an über 100.000 Menschen 
aus ganz Europa, die während der NS-Zeit im 
KZ Neuengamme und in über 80 Außenlagern 
inhaftiert waren. Etwa die Hälfte von ihnen hat 
die Verfolgung nicht überlebt. Die Gedenkstätte 
ist ein Gedenk- und Lernort von internationaler 
Bedeutung, in dem sich Menschen mit Fragen der 
Geschichte und der Gegenwart auseinandersetzen 
können. Der Ort gliedert sich in einen Gedenk- 
bereich mit Mahnmal und dem Haus des Gedenkens 
sowie mehreren Ausstellungsbereichen. Fünf 

Ausstellungen informieren über die Geschichte 
des Ortes. Rundwege erschließen das weiträumige 
Gelände (57 Hektar, großzügige Wiesenflächen – 
tlw. Langgras, Baumbestand von rd. 1.100 Bäumen) 
und führen an erhaltenen historischen Gebäuden 
und Anlagen vorbei. 

Die SHGL mit ihren Gedenkstätten sind Teil der 
Initiative Elf zu Null -  Hamburger Museen handeln, 
deren Ziel es ist, die ökologische Transformation 
der teilnehmenden Häuser voranzutreiben und ihren 
Teil zur Bekämpfung der Klimakrise beizutragen. 

146.076
Besucher*innen

FOTO: © SHGL, FOTOGRAF RAINER VIERTLBÖCK
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42.090 m²
Gebäudeflächen
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BEOBACHTUNGSRAHMEN
SYSTEMGRENZEN
Bilanziert wurden das Außengelände und 14 
Gebäude der KZ-Gedenkstätte Neuengamme 
(darunter das Steinhaus 1 und 2, das Haus des 
Gedenkens, die SS-Garagen, Klinkerwerk und 
dessen ehem. Verwaltungsgebäude, Plattenhaus, 
ehem. Kommandantenhaus, ehem. Walther-Werke 
[zum Großteil als Depotflächen verschiedener 
Hamburger Museen genutzt], ehem. Hammerwerk 
[als Depotflächen verschiedener Hamburger 
Museen genutzt] und die Hausmeisterwerkstatt), 
die Gedenkstätten Bullenhuser Damm und 
Plattenhaus Poppenbüttel sowie das Torhaus 
Fuhlsbüttel. Erstmals wird der wiedereröffnete 
Geschichtsort Stadthaus bilanziert. Der Betrach-
tungszeitraum wurde vom 01.01.2023–31.12.2023 
gesetzt. Als Datengrundlage wurden die Daten aus 
Abrechnungen herangezogen. Bei fehlenden 
Abrechnungen wurden die Daten aus Hochrech-
nungen oder Schätzungen gewonnen. Gemäß 
dem CO₂-Kulturstandard wurden Daten aus den 
Bereichen Wärme, Strom, Fuhrpark, Geschäfts-
reisen, Pendeln der Mitarbeitenden, Externe, 

Warentransporte, Anreise der Besuchenden, 
Einkauf Medien, IT-Dienstleistungen und Relevante 
Stoffströme (über die Abfallmenge) abgefragt. 
Keine Emissionen sind in den Bereichen Kühl- und 
Kältemittel angefallen, da Neuengamme keine 
Klimaanlage besitzt. Emissionen im Bereich der 
Externen wurden nur teilweise ermittelt, da sie 
aufgrund der Arbeit mit Ehrenamtlichen schwer 
nachzuvollziehen sind. Zusätzlich wurden im 
Segment Beyond Carbon Daten zum Papierver-
brauch im Büro, Druck- und Werbematerial und 
Wasserverbrauch erhoben. 

Dargestellt werden die Emissionen in den
Kategorien Kernbilanz und Erweiterte Bilanz.
Die Kernbilanz umfasst alle KBK- und KBK+-
Themenbereiche mit Ausnahme der Anreise
der Besuchenden. Die Erweiterte Bilanz umfasst 
alle Themenbereiche der Kernbilanz und die 
Anreise der Besuchenden und entspricht damit 
vollumfassend dem KBK+-Segment des CO₂-
Kulturstandards.

 

WEITERE INFORMATIONEN ZUM CO2-KULTURSTANDARD UND ZUM VORGEHEN → SIEHE ANHANG



Pendeln der Mitarbeitenden
59,97 Tonnen CO₂e
7,96 %

Wärme
527,7 Tonnen CO₂e

70,03 %

Strom
139,41 Tonnen CO₂e

18,5 %

Fuhrpark
14,8 Tonnen CO₂e
1,96 %

Geschäftsreisen
0,94 Tonnen CO₂e

0,12 %

Relevante Stoffströme
1,71 Tonnen CO₂e

0,23 %

IT-Dienstleistungen
1,76 Tonnen CO₂e
0,23 %

Einkauf Medien
0,43 Tonnen CO₂e

0,06 %

Warentransporte
0,11 Tonnen CO₂e

0,01 %

Externe
6,66 Tonnen CO₂e
0,88 %

KLIMABILANZ 2023
KERNBILANZ
Die Klimabilanz von 2023 der 
KZ-Gedenkstätte Neuengamme beträgt

753,49 TONNEN CO₂e
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KPI	  5,2 KG CO2E, PRO BESUCHER*IN	  |  17,9 KG CO2E, PRO M2

 

Beyond Carbon: Papierverbrauch
124.285 Blatt

Druck-& Werbematerialien
1.480 kg

Wasserverbrauch
3.739 m3



Anreise der Besuchenden
5.340,16 Tonnen CO₂e

87,63 %
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Wärme
527,7 Tonnen CO₂e

8,66 %

Strom
139,41 Tonnen CO₂e

2,29 %

Pendeln der
Mitarbeitenden
59,97 Tonnen CO₂e
0,98 %

Fuhrpark
14,8 Tonnen CO₂e
0,24 %

Relevante Stoffströme
1,71 Tonnen CO₂e

0,03 %

IT-Dienstleistungen
1,76 Tonnen CO₂e

0,03 %

Geschäftsreisen
0,94 Tonnen CO₂e

0,02 %

Einkauf Medien
0,43 Tonnen CO₂e

0,01 %

Warentransporte
0,11 Tonnen CO₂e

0,002 %

Externe
6,66 Tonnen CO₂e
0,11 %

KLIMABILANZ 2023
ERWEITERTE BILANZ (KBK+)
Die Klimabilanz von 2023 der 
KZ-Gedenkstätte Neuengamme beträgt

6.093,65 TONNEN CO₂e

Um sich einem realistischen Ergebnis im Themenbereich Anreise der Besuchenden
anzunähern, wurde mit zuvor definierten Product Category Rules (PCRs) gearbeitet.
Mehr Informationen zu den angewandten Elf zu Null-PCRs finden sich im Anhang.

KPI	 41,7 KG CO2E, PRO BESUCHER*IN  |  144,8 KG CO2E, PRO M2
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